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Pfennig . Anzeigen müssen spätestens den Tag
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Nr . 47 . Samstag , 24 . April 1897. 33 .IaHr -gang
Württemberg

Gestorben : 21 . April zu Kirchheim
u . T . Oberstndienrat Or . Hermann Bender ,
Rektor a . D ., Ritter des Ord . der württ .
Krone, R . 1 . Klasse des Fr .-Ord ., 61 I .
alt .

Gestorben : 18 . April zn Baden -
Baden Major a . D . Ed . Frhr . von der
Osten , k. Kammerherr , Ehrenritter des
Johanniterordens , Ritter des Ordens
der württ . Krone mit Schwertern .

— Auf den württ . Eisenbahnen tritt
am 1 . Mai 1897 der Sommerfahr¬
plan in Kraft .

Stuttgart , 22 . April . Erschienen
ist der dritte Nachtrag zum Finanzetat .
Derselbe verlangt für Neuordnung der
Gehalte der Lehrer an Gelehrten -
und Realschulen einen jährlichen Mehr¬
bedarf von 155000 Mk . Diesem steht
infolge der Abzüge an den bisherigen
Staatsbeiträgen für Erhöhung der Schul¬
gelder ein Minderbedarf gegenüber in der
Höhe von etwa 50000 Mk., so daß der
thatsächliche Mehraufwand für 1898/99
105000 Mk . betrügen wird . Derselbe
dürfte sich jedoch im Beharrnngsznstand
um etwa 40 000 M . noch weiter vermindern .

S tutt g art , 20 . April . Durch den
Tod des Verlegers und Redakteurs des
„ Beobachter " Eugen Binder ist in dem
Prozeß Schlör eine vollständige Wen¬
dung eingetreten . Durch das Revisions¬
gesuch des Verteidigers Binders ist das
Urteil der Strafkammer nicht rechts¬
kräftig geworden und kann auch nicht
mehr rechtskräftig werden . Infolge dessen
haben die Hinterbliebenen Binders nicht
nur die 200 Mk. Geldstrafe nicht zu zah¬len , sondern auch nicht die durch den Pro¬
zeß entstandenen Kosten , also auch nicht
diejenigen für den Verteidiger Dr . Elsas .Alle diese Kosten hat nunmehr die Staats¬
kasse zn tragen .

— Wie anderwärts so hat sich auchin unserem Lande in weiten Kreisen das
lebhafte Bedürfnis gezeigt, zur Bekäm¬
pfung der gefährlichsten Krankheit , der
Lungenschwindsucht , eine Volks¬
heilstätte zu gründen . Vorbesprechun¬
gen zu diesem Zweck, welche unter dem
Vorsitz des Präsidenten der Zentralleitung
des Wohlthätigkeitsvereins , Staatsrat v .
Moser , stattfanden , haben den Plan so
weit gefördert , daß demnächst ein größe¬
res Komite ans allen Teilen des Landes
gebildet werden wird , welches die Grün¬
dung der Anstalt in die Hand nehmen
soll . Die Aufbringung des Gründungs¬

kapitals ist durch ein unter sehr günstigen
Bedingungen in Aussicht gestelltes Dar¬
lehen wesentlich erleichtert . Einige für
diesen Zweck jetzt schon gemachte Zuwen¬
dungen werden beim Kassenamt der Zen¬
tralleitung des Wohlthätigkeitsvereins ver¬
waltet .

Ludwigs bürg , 21 . April . In
der letzten Zeit wurde im sogenannten
Riesenbau des hiesigen Residenzschlosses
für Herzog Ulrich von Württemberg , den
jüngsten Sohn des Herzogs Philipp und
Bruder der Herzoge Albrecht und Robert
eine Wohnung in Stand gesetzt, die der¬
selbe mit seinem nächstdem erfolgenden
Eintritt in das hiesige Ulanenregiment
König Wilhelm I . Nr . 20, dem auch der
Bruder der Königin , Prinz Max zn
SchanmburgLippe , angehört , beziehenwird .
Herzog Ulrich ist am 16 . Juni 1877 ge¬
boren und hat in den letzten Jahren in
Wien studiert .

— Anfangs März starb zu Merklin¬
gen (O .-A. Blaubeuren ) Schullehrer Ja¬
kob Baumann . Der 1 . Vorfahre seines
Geschlechts trat den Schuldienst in Merk¬
lingen am 1 . Mai 1622 an , und seitdem
war immer der Sohn der Nachfolger
des Vaters . Gewiß ein Fall der ziem¬
lich einzig dastehen dürfte !

Simmersfeld , 20 . April . Der
Maurer Calmbach und Frau hatten zu
Ostern die Freude , von Sr . Maj . dem
König als Pate ihres siebenten lebenden
Knaben ein schönes Geschenk zu erhalten .

Ulm , 20 . April . Hier ist in letzter
Zeit ein schändlicher Fall von unlauterem
Wettbewerb vorgekommen. Ein hiesiger
Holzhändler bestach den Buchhalter einer
anderen Holzhandlung , ihm die Geschäfts- !
gehemmtste seiner Prinzipale zu verraten
und der gewissenlose Angestellte ließ sich
verleiten , dem Konkurrenten nicht nur das
Kundenverzeichnis , die Bezugsquellen der
Maschinen, die Baupläne zu einer Neu-
Anlage , sondern auch die tägliche laufende
Korrespondenz und die Fakturen seines
Geschäfts anszuhändigen . Seine geschä¬
digten Prinzipale kamen hinter den Ver¬
rat durch den Abdruck eines Briefes ihres
Buchhalters auf dem Löschblatt. Der
nngetreue Buchhalter wurde verhaftet
und gegen den Anstifter des Verrats ist
von der Staatsanwaltschaft Strafunter¬
suchung eingeleitet.

Rundschau .
Pforzheim , 22 . April . In der

heutigen Bezirksratssitznng wurden die 3

neu geplanten Hotels am Bahnhof , über
deren Genehmigung viel Zweifel laut
wurden , sämtlich genehmigt.

Pforzheim , 20. April . In der
Nacht von Samstag auf Sonntag gegen
halb 3 Uhr ist in der Werkstätte des
Schreinermeisters Herrn Rosenthal ein
Brand entstanden . Das Feuer äscherte
das 2stöckige Hintergebäude vollständig
ein . Auch der Dachstnhl des vorderen
Wohnhauses wurde stark beschädigt. Der
Schaden an Gebäuden dürfte etwa 10000
Mark , der Wert des verbrannten Holz¬
vorrates , der Werkzeuge und der fertigen
Möbel u . s. w . etwa 5000 Mk . und der
Wert der vernichteten Fahrnisse etwa 200
Mk. betragen .

Karlsruhe , 20 . April . Nach den
bisherigen Anordnungen kommt der Kai¬
ser am Samstag Abend hier an , wohnt
am Sonntag dem Gottesdienst bei und
trifft Sonntag Abend in Kaltenbronn
ein.

Karlsruhe , 21 . April . Gestern Abend
erschoß sich der Sohn des Bürstenfabri¬
kanten Vogel in der elterlichen Wohnung .
Der Unglückliche war Einjähriger im
Grenadier -Regiment und sollte morgen
wegen schlechten Schießens nachzielen.

— Für das Melanchthon - Gedächtnis -
haus in Breiten sind bis jetzt 66000
eingegangen.

Baden - Baden , 22 . April . Der
Stadtrat wählte in seiner gestrigen Si¬
tzung zum geschäftsführenden Mitglied
des Kurcomites (Kurdirektor ) Herrn Stadt¬
rat Hermann Weber . Vorsitzender des
Kurcomites ist Oberbürgermeister Goen-
ner .

Berlin , 21 . April . ( Tel .) Die
„ Nordd . Allg. Ztg .

" schreibt : Mit war¬
men Begrüßungsworten feiert heute die
österreichisch -ungarische Presse die Begeg¬
nung der Herrscher der beiden verbün¬
deten Nachbarreiche. Als Kaiser Wilhelm
im Vorjahre zur Teilnahme an der Früh¬
jahrsparade in Wien erschien , kam er
von einer Begegnung mit König Humbert ,es folgten ihm Dankesbezeugungen der
italienischen Blätter für die ihrem Vater¬
land nach dem Unglück in Afrika bethä-
tigte bundesgenossenschaftliche Gesinnung
in die Kaiserstadt an der Donau . Heute
feiert die österreichisch - ungarische Presse
neuerdings zum Teil im Hinblick auf die
Ereignisse im Orient den Kaiser und sei¬
nen erhabenen Bundesgenossen, als mäch¬
tige Förderer und Schirmherrn des eu¬
ropäischen Friedens , deren Bestrebungen

i .



186

hoffentlich auch in Zukunft von Erfolg
begleitet sein werden . Die diesjährige
Begegnung sei ihcttsächlich ein , neuer Be¬
weis der ausgezeichneten Beziehungen
beider Reiche, den nicht nur die Völker
beider Herrscher, sondern auch alle auf¬
richtigen Freunde des europäischen Frie

scharfsichtige Katholiken hatten jedoch be¬
reits seit langer Zeit gegen die härtnä -
ckig sich den Äugen der Menge entziehende
Aiäna Äanghan Avgwohn geschöpft, um
so mehr , als sie von Leon Taxil , dem
ehemaligen wütenden Bekämpfer der ka¬
tholischen Kirche und urplötzlich ohne

dens mit Genugthuung begrüßen würden . I Uebergang zu ihrem Verteidiger gewor
Berlin , 20 . April. Die Kriegser- j dene Polemiker, vvrgestellt und in die

klärung der Türkei erregt , trotzdem das Kirchenkreise, freilich unpersönlich durch
Ereignis erwartet wurde , Aufsehen . Man
glaubt indessen , daß der Krieg wegen der
finanziellen Schwäche beider Länder ziem¬
lich bald beendet sein dürste , und daß ,
wenn Serbien und Bulgarien , sowie die
christliche Bevölkerung Makedoniens nicht
eingreifen, die Türkei Sieger sein werde .
Europäische Verwicklungen werden einst¬
weilen nicht befürchtet , hauptsächlich im
Hinblick auf die dauernde Uebereinstim -
mung zwischen Berlin , Wien und Peters¬
burg .

Zürich , 20 April. Der Bankbe¬
trüger Pfeilschmidt aus Greiz, der unter
Fälschung eines Checks die Züricher Kan -
tonalbank um 28 000 Franken betrog und
von Neuyork ausgeliefert wurde , erklärte
sich vor der Züricher Anklagekammer
schuldig . Das Obergericht verurteilte ihn
zu 6 Jahren Zuchthaus und 10 Jahren
Landesverweisung. Geld Hatte er keines
mehr .
einen kleinen Teil . Der Rest liegt in
Neuyork an einem sichern Ort, den der
Verbrecher nicht nennt.

— Ein seltenes Familienfest
hat am Karfreitag die Familie des schwei¬
zerischen Malers Gehri in Münchenbuch¬
see begangen , die gleichzeitige Konfirma -

ihte Schriften, eingeführt worden war.
Ihr Argwohn sollte gestern bestätigt und
der Wahn der Gläubigen aufs grausam¬
ste zerstört werden . Kein weibliches We¬
sen erschien nämlich auf der Tribüne des
Saales , sondern Leon Taxil persönlich,
der unverfroren erklärte , daß er seit 12
Jahren die katholische Welt an der Nase
herumführe . Der Gipfelpunkt der My¬
stifikation, der größte Ulk aller Zeiten sei

linie , erzielt und damit die Türken von
jeder Rückzugsliüie abgeschnitten habe.
Bei dem Mangel verläßlicher Nachrichten
sind sowohl die griechischen wie die tür -
kischen Siegesberichte mit der notwendigen
Reserve aufzunehmen .

— Aus Konstantinopel depeschiert
man der Post : „ Die türkische Armee hat
gestern einen bedeutenden Sieg gegen die
befestigten Positionen der Griechen bei
Turnavos davongetragen . Mit großer
Bravour wurde die Stadt selbst genom -
men . Die Griechen flohen nach tapferem
Widerstande aus ihrem befestigten Lager
und ließen zahlreiche Gewehre nud Mu¬
nition zurück . Belitzka, das von griechi¬
schen Freischärlern überfallen und genom -
men war , ist wieder in die Hände der
Türken gefallen . Die Türken sind im
Vormarsch auf Larissa begriffen und es
wird zweifellos zu einer entscheidendendie Erfindung jener Diana Vaughan, web

che Briefe von Bischöfen und Erzbischöfen Schlacht kommen.
"

und den Segen des Papstes erhalten habe , — Die Nachrichten vom Kriegsschau¬
weil sie die tollsten und hirnverbrannte- platz fahren fort, für die Türken günstig
sten Dinge über die Beziehungen des zu lauten. Vor allem ist der wichtige
Teufels zum Freimaurertum mitgeteilt >Melunapaß in ihren Händen . Um das
hatte . Miß Vaughan ist ein armes Mäd - Grenzhaus auf der Paßhöhe wurde hel-
chen , das er als Maschinenschreiberin mit denmütig gestritten ; es wurde dreimal
ISO Franken monatlich anstellte , um sei - ' erobert üud zurückerobert bei starken Ver«
nen ungeheuren Briefwechsel mit Kirchen- ! lüsten auf beiden Seiten . Auch Hafis
fürsten zu bewältigen. Unter seinem Dik - > Pascha fiel dort . Bei Reveni, etwa 30

Verbraucht hafte er
^

nachweislich ^ tat schrieb sie die Enthüllungen über die ' Kilometer nordöstlich, behaupten die Grie-. .
Freimaurerei , den „ Teufel Bitru " u . sichen im Vorteil zu sein, doch ist auch
w . Doktor Hacks , genannt „ Bataile "

, war ^ dort ihr Vormarsch im Stillstand . Vom
sein fröhlicher Gehilfe bei diesen Erfitt » Melunapaß nach Turnavo sind nur
düngen . In Rom glaubte man Alles.
Taxil las unglaubliche Briefe vor, die
Miß Vaughan vom Kardinal Parocchi ,
anderen Kardinalen und päpstlichen Haus¬

tion der vor 15 Jahren zur Welt ge- prälaten erhielt. Als der Bischof von
kommenen Vierlinge 2 Mädchen und 2
Knaben , alle 4 gesund und munter. Ist
eine Vierlingsgebnrt an und für sich
schon eine große Seltenheit , so kann es
geradezu als Unikum gelten , Vierlinge
so gedeihen zu sehen, wie es bei den Kin¬
dern Gehri der Fall ist.

Klausen bürg (Siebenbürgen) , 21 .
April . Von einem bei der Ortschaft Dank
gelegenen Berge löste , sich ein etwa 120
Morgen großes Stück des Abhanges los
und riß einen Hauptteil des Ortes mit
sich fort . Alles , was ihm in den Weg
kam, Häuser , Hürden , sowie Menschen
und Tiere wurden unter den Erdmassen
begraben .

R o m , 22 . April. ( Teleg.) Als König
Humbert heute nachm. 2 ' ( 2 Uhr auf
den Rennplatz fuhr wurde er von einem

Charleston in Rom auf den Schwindel
aufmerksam machte, befahl der Papst ihm ,
zu schweigen, und sendete Miß Vaughan
seinen Segen . Jetzt dauert der Schwank
lange genug , Taxis hat ein schönes Geld
damit verdient und macht ihm nun ein
Ende, indem er ihn ausplaudert. Die
Zuhörer , großenteils katholische Geistliche ,
waren zuerst zerschmettert und wollten
sich davonmachen ; Abbö Ganier rief je¬
doch : „ Haben wir den Mut zu bleiben ! "
und gab das Zeichen zu wütendem Tu¬
mult. Er und andere Geistliche unter¬
brachen die Erzählung des frech lächeln¬
den Taxil mit dem Rufe : „ Lump ! Schänd¬
licher Strolch ! Wir würden Dir alle Kno¬
chen im Leibe zerbrechen, wenn wir un¬
sere Stöcke nicht draußen gelassen hätten
u . s . w .

"
. Die Sitzung endete unter wü-

Arbeiter namens Pietro Acciarito ange - ftem Geschrei der Einen und Hohnge -
sallen der einen Dolchstoß nach ihm (achter der Andern ,
führte. Der König blieb unverletzt, ! Konstantinopel , 21 . April . Ein
setzte die Fahrt nach dem Rennplatz fort, ! heute Mittag ausgegebenes Siegesbulletin
woselbst er stürmisch begrüßt wurde. Der >meldet die Einnahme von Tyrnavos durch
Attentäter, welcher ohne Mitschuldige ist , die Türken . Letztere machten achthundert
wurde verhaftet. Derselbe ist ein stellen- Gefangene und eroberten sechszehn Ge -
loser Schmiedgeselle .

Paris , 20 . April. Gestern sollte
der staunenden Welt endlich von Leon
Taxil in dem Saale der „ soeists äs §so-
§rupbis " jene mysteriöse Diana Vaughan
vorgestellt werden , deren Enthüllungen
über die Missethaten des Freimaurertums !
so großes Aufsehen fortdauernd erregten ,

schütze. Dagegen wird von der anderen
Seite bestimmt versichert, daß die grie¬
chische Armee einen großen Erfolg bei
Minehis , dem strategisch bedeutsamsten
Punkte der ganzen türkischen Operations¬

er-
nige Wegstunden , doch ist der Abstieg in
die Ebene sehr schwierig und für Geschütze
kaum passirbar . Das Vorrücken der Tür¬
ken auf Larissa wird dadurch verzögert ,
so lange nicht der wegsamere Revenipaß
genommen ist . Doch ist kaum zu bezwei¬
feln, daß es den Türken gelingen wird,
durch einen der Gebirgspässe durchzubre¬
chen und in der griechischen Ebene ihre
Uebermacht zu entwickeln.

K 0 n st a n t i n 0 p e l , 22 . April . Eine
Depesche des Kommandanten des III .
Korpsmeldet : Bei Prarista, nächst Kawala
kam es zu einem Zusammenstoß mit einer
griechischen Bande. Letztere erlitt einen
Verlust von 42 Toten und 28 Gefangenen.
Ein türkischer Soldat wurde getötet .

Kanea , 22 . April . Die Lage ver¬
schlimmert sich täglich . Die hier ausge¬
schifften muhamedanischen Flüchtlinge sind
aller Habe entblößt. Der Gouverneur
verteilte an jeden 1 Pfund Brot . In
Kandia befinden sich 30 000 , in Rethymno
10000 und in Sitia 8000 Flüchtlinge,
die nach der Türkei gebracht zu werden
verlangen. Der Gouverneur schlug in¬
dessen dies Verlangen ab.

Saloniki , 21 . April. Nach hier
eingetroffenen Meldungen zufolge sollen
die Türken Larissa besetzt haben . Eine
Bestätigung von anderer Seite liegt noch
nicht vor.

Kandia , 21 . April . Die Plünde¬
rungen dauern fort. In Hirapetra herrscht
große Verzweiflung. Die Sterbefälle neh¬
men zu .

VerkLlsvilts sedvarrv SStcks. Man ve .brenne ein Müsterchen
des Stoffes , von dem man

dak selbst Kircbenfürsten der unbekannten ! kaufen will , und die etwaige Verfälschung tritt sofort zu Tage : Aechte, rein gefärbte Seide
Coline » ,1-er Renli 'ickni,'in - ^kräuselt sofort zusammen , vorlöscht bald und hinterläßt wenig Asche von ganz hellbraunlicher

Bekampserrn der Freimaurer Begluckwun - — Verfälschte Seide (die leicht speckig wird und bricht ) brennt langsam fort (nament -
schungs - und Ermutigungchchrelben zu- sich glimmen die „Schußfäden" weiter , weil sehr mit Farbstoff beschwert ) und hinterläßt eme
sandten und daß sie selbst vom Kardinal j dunkelbraune Asche , die sich im Gegenteil zur ächten Seide nicht kräuselt, sondern krümmt.
Varoccki den vävMcken Seaen mit der ' Zerdrückt man die Asche der ächtm Seide , so zerstäubt sie , die der verfälschten nicht . Du
Paroccyr oen papftuaien wcgei ir

! Seide « Fabriken « . ( k. u . k. Hoff .) LunoL versenden gern Muster von
Aufforderung erhielt , weiter ili ihrem jhrm, äch : en Seidenstoffen an jedermann und liefern einzelne Roben und, ganze Stücke porto¬
löblichen Thun fortzufahren . Verschiedene und steuerfrei iu die Wohnung an Private .
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London , 21 . April . An amtlicher
Stelle verlautet , England , Frankreich und »

Rußland seien fest entschlossen , event. >
Serbien und Bulgarien zu zwingen, die >

absolute Neutralität Griechenland und L
der Türkei gegenüber zu wahren . >

Ne w - Y o rk , 17 . April . Der von >
der amerik. Regierung mit der Verteilung H
der Unterstützungen an die Opfer der »
Ueberschwemmnng der Ufer des Misst- . »

sippi beauftragte Offizier meldet , daß - »
10000 Personen ohne Nahrung sind . . «

- 7 Meie »- 8ommei -sio1k für ililk. 1.95 pfg . -

6 Uktkr svllükl ' 8totl ruw ALLLSI1 Llsick kür AK. 2 .40 kkg.
6 ,, „ ,) „ „ „ 450 „

sovls allsriisuests Kissen , Ssble, ltrNs , pmillle , keigs, sdmsrrs liilä « sisss kessllsekskls-
>Ulä läissokstolie sto . st «, in grösster uuü ru dilligstsu kr eis Sil vsrstzoüsL

in «rlnLvInvr » Alvtvri » 1> r»nev in '« Ha » «.
Auster »llk Vsrlsllgsil krsuoo —- Aoüsdilüsr grstis ,

Vorsancktkaus vettrnxsi - L <)« , lt' r nn1 »fni t » . Ik .
ZspLrLt ' ktbtsiluiig kür Lsrrsulclsiüerstokks :

Lnxlrii » von AK . 135 kkg ., von Air . 195 kkg. »ri xsr Aster .

W i l d b a d .

ZaPuiigs -Ausiordcrniig .
Die Steuerpflichtigen , welche mit ihrer

Steuerschuld pro 1 . April 1896 97 noch
im Rückstände sind , werden aufgefordert ,
solche längstens vom 7 . bis 8 . Mai d . I .
zu entrichten , an welchen Tagen der Ein¬

zug besonders stattfindet .
Stadtflege .

W i l d b a d .

Sand-Werkaus.
Am Montag den 26 . April d . I .,

nachmittags 6 Uhr
wird auf dem Rathause dahier , der im
Blöcherweg, Grundweg , und Auchhalter¬
weg vorhandene Floßsand im öffentlichen
Aufstreich verkauft .

Stadtpfle ge .

Realschule Wildbad .
Das neue Schuljahr beginnt am

Donnerstag den 29. April.
Neueintretende (normales Alter die Jahr¬
gänge 1887 und 1888) sind am Mittwoch
den 28 . April zwischen 10 und 2 Uhr
in der Realklasse anzumelden.

Zugleich wird auf den vor 2 Jahren
neu errichteten Vorbereitungskurs auf¬
merksam gemacht , der in 4 wöchentlichen
Stunden denjenigen Schülern , die im fol¬
genden (nächsten ) Jahre in die Realschule
einzutreten wünschen , kostenlos Gelegen¬
heit zu weiterer Vorbildung gibt . An¬
meldungen zu diesem Kurs werden eben¬
falls am Mittwoch den 28 . April zwi¬
schen 10 und 2 Uhr in der Realklaffe
entgegengenommen.

Im Auftrag der Studienkommission :
Reallehrer Honold .

Lvsng . liirvbknebor
NilÄbsä .

Zu dem, bei günstiger Witterung , am
nächsten Sonntag den 2S . April
stattfindenden

E - Ausflug
nach Schömberg werden die verehrl .
passiven Mitglieder freundlichste eingeladen.
Abgang 7 Uhr morgens vom Schulhaus .

Zwei Bergmänner
fit die Schutzmarkeder allein echten und in ihrer
Wirkung ganz vorzüglichen .

Bergmannes Lilienmilch-Seife
von Bergmann L° Co . in Radebenl-Dresden
turzarten,wetßen, rostgenTeint,Sommer -
fproffen und Hautunreinigkcitcn . L Stück
50 Pfg ber :

Hofapotheker vr . Me Hger.

WitrLär-Werein Wilöbud
„Königin Charlotte".

Nächsten SsruitsZ den 2 S . ^ .prU
Nachmittags präcis 2 Uhr

General-Versammlung
im Osstk . r . kütilsn Lrunnsu .

Der : Worstcrnö .

-»» Io» i« «1t- ii
Li »a> iiiiil ^ « ir « , ilir » ,i,lli »» >xi- it .

Or . Hiompson 's
8e1kenpulver

ist ciss bssts
unci im Qsbrsuek

lslltLAstrs imä lssq . trsi32 .sis

Ä » » » kl - t « KSIISN LUk -tsn Noinsn „ vr . ri »0 » »V8 « U "

unä äis LoüutLinarlrs , ^>t li « riii " .
dlisäsrlossg dei Ilriuimvr , Vnislvl Irvilrer .

^ eui Lriiokleidenäe !

Die größte Schonung des Körpers bieten meine sehr beliebten, dauerhaft
gearbeiteten elast . Oürtslbruc -dbänctsr okne k̂ scksrn ! Bei fortgesetztem Tra¬

gen derselben Verkleinerung , auch Heilung möglich . Nabel - und Vorfallbinden .
In NIsuendüi ' g am Ilonnenslsg den 28 . / lpnil von 3 bis 8 Uhr
im Hotel z. Bären werden Bestellungen entgegengenommen.

I. . LogüsvN , 81u11gsn1 , Reuchlinstraße 6.

-Skj

^ 0NLKs >N1 .

Während der Saison fortwährend Auswahl von über

dreihundert gefchrncrckvoCst garnierten

c
von . HLIr. 1 .VO S.N.

biH zu den hochfeinsten Modellen , welche meine Frau persönlich ^
in Paris gekauft hat . Reparaturen und Umänderungen werden

H
bereitwilligst ansgeführt . OunI ^ 6 > ! s im §

- fHr iss ^ rss^ ^ jr rss HrHr P ht Hr ^ ss iss hr HiHr - r

Vas Möbel KtzLekäft vsn k . iianäen, pfonr keim
westl . KarirFriedr . - Str . 42

empfiehlt in größter Auswahl alle Sorten
posierte und tackierte Möbet

von einfach bis feinst zu billigsten aber festen Preisen .
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r - X ' OirTTHiH
Eine Garnitur feine

polslsrmöbsl
sehrpreiswürdig zu verkaufen, ebenso Chaiselongues ,Divans , Fautenils , alle Sorten Stühle , Bor -
hanggallerien , Portisren , Rouleaux rc , fernersämtliche polirte und lakirte Kastenmöbel äußerst billig unter Garantie .

Wilkslm Visskoif , l^ iorrstsim
2« östl. Karl-Friedr . Straße 2«

Tapezier - und Möbelgeschäft.

0
0ooooo
0ooooo

l d b a d .
Sed .ud .

'WÄrS » . - HvLpksd .1vl .QL .
Den verehrten Anwohnern Wildbad 's und Umgebung bringe

ich mein gut sortiertes Lsgen in 8okuk « rnnsn jederArt, von stärkster bis feinster Qualität, für Herren , Damen
Knaben, Mädchen und Kinder in empfehlende Erinnerung . Gleichzeitigbemerke ich daß ich zu jeder Jahreszeit auch Holzschuhe mit und

ohne Filzfutter , Turnschuhe , Gummi - Galoschen , sowie Winter¬waren auf Lager halte . — IVIsnsdsslsIIungsN sowie kepsii -n-
lunen werden schnrll und pünktlich bei möglichst billiger Berechnung ausgeführt.

_ Hochachtungsvoll
8odMmLoii6i 'M8tr . ,

Hauptstraße 91

Suppenwürze
istfrischeingetroffen

bei:
Gustav Hammer Colonialw.

Original-Fläschchen No . 0 — 35 Gramm
werden zu 25 Pfg . ; No. 1 — 70 Gramni zu 45
P 'ennig ; No . 2 — 120 Gramm zu 70 Pfg . mit
Maggi 's Suppenwürze nachgefüllt.

ooooooooooooooooooooooooooooo

- ---- HkSver - rrrrek -----

Llbvsnoirrrrrlrbss UbLdlisssrrrsrrb kllv
-- S -! II « lx - IIILtl 1 ' «» i Ni « II » «il » ÜHl- --

in emtsoll bnrZsrllobsr rvis rsiober ^ .ustüIirnnA .
LiZskos kolbtkr - uirä vokonations -VserkZtütts .

Ulrrviolrtmrrssrr lüv Vlllsrr rarrä. Uüdsls .
« uslsr -^ldum , Lostsn -VovunselrlLgo , Stotkproboir oto.

tostsnkrsi 2v Diensten.

Im Verlag von vi » . W . Schwabens
HomöopathischerCentral -Apotheke zu Leip¬
zig ist erschienen und durch die Chr .
Wildbrett sche Buchhandlung zu be¬
ziehen :

Or . W . Sakwgbs ' s

KiüssMMstr . IlWtikkmt.
Die Verhütung und homöopathische Be¬

handlung
bei Krankheiten der Pferde , Rin¬
der, Schafe,Ziegen,Schweine , Hun¬

de , Katzen und des Geflügels .
Vollständig neu bearbeitet und

vermehrt von vi *. Schröder .
Mit 84 Abbildungen

XIII . und 558 Seiten Lexikon - Format .
Preis : brosch . 5 Mk ., geb . 6 Mk.

7 - Will
Ein fleißiges , kräftiges Mädchen das

in den Hausgeschäften bewandert ist , findet
gute Stelle .

Zu erfragen in der Expedit , d . Bl .

I

l.

KOsrlr
lia8

t.008 .

kksräsMrllt - IchüSk. ,
crr/r SS .

1162 Oswin ns
bsstsüsnd

n UI- in bsn Oslc !

Dvoss L 1 .— Dorto und Dists
25 ^ smpkslrlt dis

0 -6ir6r8,1-^ .ASiitiur
llborksrä ssotrer, Ziuttgart .
In Wilöbsci bei Oliv . Wilclbrsli .

tlOOOOOOOOOOOOOll

Wein - Kandtung 8

u . kortiereu
sowie Borhang -Gallerien , Rosetten ,

Quasten, Zugeinrichtungen ,
Fransen , Borden und Halter zu

billigen Preise :: .
Anfertigung u . Aufmaelien von kou -

ISLux, Vorhängen soivlo taIou8ien
besorgt in guter Ausführung

Aust . Hä . Frstber
Tapezier .

von

o vdr. LvMPl
0 empfiehlt ihr großes Lager reinge-
0 haltener in- und ausländischer Weine,
0 in allen Preislagen . Faßweise und
0 von 1 Liter ab .
ooooooooooooooü

Feinstes Schweineschmalz
garantiert frei von jedem Zusatz,
von » I « » r «E? El « . , Chicago,- ei 9 Psd . (Postpaket ) 37 H

„ 25 Pfund - Kübel 36 „
„ 5« Pfund - Kübel 35 .,
„ 100 Psd - Füßchen 34 „
„ ea 369 Psd - Faß 33 „

A . Köhler, Hauptstätterstraße 40.

Beste und billigste Bezugsquelle M garäntir
" i

1 1 eue, doppelt gereinigte und gewaichcne, echt nördliche I

Wir perlenden zollfrei, gegen Nachnahme gebe? he-
lieiige Quantum) Gute USUe Bettsedern Per !
Pfund für 60 Pfg. . 8V Pfg .. 1 M„ 1 M. 25 Pfg.
und 1 M. 40 Pfg . ; Feine Prima Halb -
daunen 1 M. 6V Pfg . und i M. 80 Pfg.;Polarfedern ; halbweitz 2 M., weiß
2 M. 30Pfg . und2M . 50PIg . ; Silberweiße
Bettfedern 3 M . , 3 M. 50 Pfg ., 4 M., 5 M . ;
ferner : Echt chinesische Ganzdaunen <s-hr
fülllriiftig) 2 M. 50 Pfg. und 8 M. Verpackung
zum Kostenpreise. — Bet Beträgen von mindestens 75 M.
öo/o Nab . — Nichtgefallendes bereitw . zurückgenommcn .I 'eeüer «L 60 . in Lerkovtl in Westfalen.

(Große Straßburger Geld -
lotterte .) Soeben wird uns mitgeteilt ,
daß der Ziehungstermin endgiltig auf
den 15 . Juni festgesetzt ist und daß für
Einhaltung dieses Ziehungstermins sei¬
tens der Unternehmer garantirt wird .

F/VFt Ätw »

öHsr «Ma/ivrr - 2Vsm
Vorrütbig in äer Hok-^ potllslce äss Urn . Vv . v . MslLgsn . « « « ,

Sunpt Vex6t : 0 . » . Sui - Ic , Slullgsnl , Lrollivslr . 21 , ^ .
Redaktion , Druck und Verlag von Albert Wildbrett in Wildbad .

Ätorr - AoLa/er

älton -Msrr/
veutsobo Vteine aus dsutsvkem s/Ial r.

Diätstisobss HUirIirri »K8iirit >
t «I » II «« vv8tvir Iinir ;x68kür
Lranks , Lobvnobö und Oonosonds.
^ nsrlrnnnd von don ms.ssgs1>SL8ton
^ .utoritätön , bsrvoin'NASnd darob
» I»8« Irrt « ück inlx it and l>«

Ir « Xiilii lii nft .


	[Seite 189]
	[Seite 190]
	[Seite 191]
	[Seite 192]

